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        BESETZUNG: 
 
 
 
        Flöte (auch Piccolo) 
 
        Oboe (halbautomatisch) 
 
        Klarinette in B (deutsches System) 
 
        Fagott (deutsches System) 
 
 
        Solo-Violoncello 
 
 
        Violine I 
 
        Violine II 
 
        Viola 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
        (falls bei Klarinette und Fagott 
       französisches System vorhanden ist, 
       sollen mit Hilfe der CD die gleichen  
       Klänge gefunden werden)  
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 

Vorwort 
 

1)   bei    gibt der Dirigent den Einsatz, bei     das Ende des pattern an 
2) Vorzeichen gelten das ganze pattern 
3)        Viertelton tiefer 
             Viertelton höher 
             Dreiviertelton tiefer 
4) M:  Mehrklang 
5)        T!mbre-triller, Trillernote gleich, aber mit verschiedenem Fingersatz 
6) smorzato:  Veränderung der Lautstärke mittels Kiefernbewegungen 
7) F:  Farbgriffe (verschiedene Griffe, 1 für dumpfen, 2 für hellen Klang) 
 
 
Für die Mehrklänge wurden folgende Griffweisen und Notationen gewählt: 
Flöte:         Pierre-Yves Artaud: Flutes au présent 1995, Paris Verlag Gérard Billaudot 
Oboe:         Peter Veale/Steffen Mahnkopf: Die Spieltechnik der Oboe 
                  1994 , Kassel Verlag Bärenreiter  (Griffe für halbautomatische Oboe) 
                  ISMN M-006-31063-0  
Klarinette: Über dem Mehrklang steht der Griff für das deutsche System (im Gegensatz zum              
                  in C notierten Klang in der Partitur). Ganze Note: Hauptgriff, Viertelnote : Griff     
                  zur Erzeugung des Mehrklanges, mit gelegentlichen Anmerkungen 
Fagott:      Heinz Riedelbauch: Systematik moderner Fagott- und Bassontechnik  
                 1988 Celle, Verlag Moeck  ISBN 3-87397-474-6 
 
Im Leihmaterial ist eine CD mit allen Mehrklängen und sonstigen Techniken beigefügt.   
 
 
 
 
 
 
 
 
Aufstellung:                                        Vla Fg 
                                                      II                 Kl 
                                                   I                           Ob 
                                               Vc                                 Fl 
                                                              Dir. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dauer: ca. 9 min. 
 
 
 


























